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Jahreshauptversammlung der Stockschützen des FC Rosenhof-Wolfskofen 

24 Mitglieder von insgesamt 58 waren anwesend bei der diesjährigen 

Jahreshauptversammlung der Stockschützen des FC Rosenhof-Wolfskofen. Abteilungsleiter 

Markus Judenmann gab einen Rückblick über das abgelaufene Jahr. In einer 

Schweigeminute gedachte man des verstorbenen Mitglieds Helmut Westhäuser. Das 

abgelaufene Jahr lief ganz normal ab ohne große Höhen und Tiefen. Die 

Trainingsbeteiligung mittwochs und freitags ist sehr gut und wird bei passender Witterung 

weiter auf den hiesigen Asphaltbahnen fortgesetzt. Ein Training in den Eishallen ist nicht 

vorgesehen. Leider sind die Einladungen für Privatturniere etwas rückläufig, einige Sportler 

würden gerne öfter an solchen Veranstaltungen teilnehmen. Aus terminlichen Gründen 

konnten auch heuer auf eigenen Bahnen nur 3 Turniere organisiert werden 

(Gemeindemeisterschaft und zweimal Firmen-und Behördenliga). 

Kassier Anton Wiesbeck gab einen Überblick über die Finanzen der Abteilung. Die größten 

Einnahmen sind die Mitgliedsbeiträge und die Bandenwerbung. Die größten Ausgaben sind 

Startgelder bei Turnieren sowie Betriebs- und Instandhaltungskosten der Sportanlagen. 

Der Kassenstand blieb stabil, es waren keine größeren Anschaffungen notwendig.  

Spielleiter Michael Judenmann berichtete, dass im abgelaufenen Jahr an insgesamt 17 
Turnieren teilgenommen wurde. Bei den Winter-Meisterschaften sind zwei Mannschaften 
in der Bezirksliga angetreten. Bei den Sommer-Meisterschaften waren 3 Mannschaften 
gemeldet (Bezirksliga, Kreisliga und B-Klasse). Einzelne Sportler beteiligten sich wieder 
beim Zielwettbewerb auf Kreis- und Bezirksebene. Josef Zellmer hatte mit 12 Einsätze die 
meisten Turniere geschossen.  
Die Vereinsmeisterschaft im Zielschießen gewann Josef Zellmer mit 283 vor Richard 
Schrader mit 266 und Anton Wiesbeck mit 250 Punkten.  
 
Ex-Vorstand Heribert Stempfhuber leitete die Neuwahlen: Erster Abteilungsleiter wurde 
wieder Markus Judenmann, zweiter Abt. Leiter Rudi Landmann, Kassier Anton Wiesbeck, 
Spielleiter Michael Judenmann. Schriftführerin Brigitte Deinhart trat nicht mehr zur Wahl 
an. Richard Schrader, der nicht anwesend sein konnte, hatte sich im Vorfeld bereit erklärt, 
dieses Amt zu übernehmen. Zum Dank für ihre 20 jährige Tätigkeit konnte Brigitte Deinhart 
ein kleines Geschenk in Empfang nehmen.  
 

 
 

Funktionäre Stockschützen FC 
Rosenhof-Wolfskofen 
Bild von links hinten: Spielleiter 
Michael Judenmann, Kassier Anton 
Wiesbeck, Sieger im Zielschießen 
Josef Zellmer, zweiter Abt-Leiter 
Rudi Landmann. 
vorne:  Abteilungsleiter Markus 
Judenmann, scheidende 
Schriftführerin Brigitte Deinhart.  
 


